
Kino
Sigmaringen
Hoftheater, Telefon 07571 / 3403,

„Aliens vs. Predator 2“, 20 Uhr, „Ver-

wünscht“, 20.15 Uhr

Meßkirch
Roxy, Telefon 07575 / 4569, „Aliens vs.

Predator 2“, 20 Uhr, „Alvin und die Chip-

munks“, 20 Uhr, „Der goldene Kom-

pass“, 20 Uhr

Hilfe und Beratung
Sigmaringen
Beratungsstelle für Familien mit behin-

derten Angehörigen, Haus der Sozialen

Dienste, Mariaberger Heime , Antonstraße

20, Telefon 07571/7486-7003, Beratungs-

stunden im Haus der Sozialen Dienste,  An-

tonstraße 20, Mo. 8.30 - 12.30 Uhr

Kinderschutzbund, Beratungsstelle bei

sexuellem Missbrauch, Bahnhofstraße 3,

Telefon 07571 / 683028, persönliche Tele-

fonzeit (07571-683028), Beratungstermin

nach Vereinbarung, Mo. 15 - 17 Uhr

Ausstellungen
Sigmaringen
„Manfred Martin - Skulpturen; Jan Fride

Wolbrand: Bilder für die Ewigkeit - Bil-

der und Videos“, sieben und 7 - Kunst und

Handlung im öffentlichen Raum, Deut-

sches Haus, Leopoldplatz 1, 14-18 Uhr

Bibliotheken
Sigmaringen
Bibliothek in der Hochschule Albstadt-

Sigmaringen, Anton-Günther-Straße 51,

Mo. 9 - 19.30 Uhr

Hofbibliothek im Schloss, Mo. 14 - 16.30,

8 - 12.30 Uhr

Jahrgänger
Sigmaringen/Sigmaringendorf
Die Jahrgänger 1922/23 treffen sich heute

um 16 Uhr in der „Traube“.

Die Klasse der Sigmaringer Jahrgänger

1933/34 trifft sich zum Stammtisch am

Mittwoch, 9. Januar (anstatt am Dienstag,

8. Januar) um 19 Uhr im Zoller-Hof.
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Krauchenwies/Service

Wir gratulieren

am 7. Januar in

Gammertingen: Simon Buck, Harthausen,

Trochtelfinger Straße 19, zum 72. und Wil-

helm Glück, Mariaberg, Klosterhof 1, zum

94. Geburtstag.

Langenenslingen: Albin König, Wilflingen,

zum 88. Geburtstag.

Meßkirch: Robert Baumann, Gutenberg-

straße 12, zum 75., Josef Martin, Am Sta-

chus 10, zum 73. und Maria Christiane

Scherer, Bühläcker 4, zum 70. Geburtstag.

Ostrach: Theodor Wurst, Saulgauer Straße

5, zum 94. und Theresia Suck, Tafertswei-

ler, Mengener Straße  13, zum 86. Ge-

burtstag.

Sigmaringen: Siegfried Kaut, Talstraße 1,

Unterschmeien, zum 70. Geburtstag.

Sigmaringendorf: Gerhard Hauber, Görlit-

zerweg 7, zum 77. Geburtstag.

Trochtelfingen: Herbert Reuter, Eichen-

weg 10, zum 80. Geburtstag.

Steinhilben: Hildegard Kohla, Tulpenweg

9, zum 70. Geburtstag.

Veringenstadt: Agatha Eggstein, Schiller-

straße 14, zum 75. Geburtstag.

Winterlingen: Helene Szukat, Garten-

straße 29, zum 92. und Andreas Grüner,

Harthausen, Kapellenstraße 15, zum 71.

Geburtstag.

Service

KRAUCHENWIES - GÖGGINGEN -
Der Poetry Slam in der Gögginger
Linde ist ein großes Erlebnis gewe-
sen. Karsten Kohage aus Heidel-
berg hat ihn gewonnen. Die Texte
der neun Literaten hatten ein ho-
hes Niveau, viel Ernst, viel Witz,
welches vom Publikum mit lauter
Begeisterung honoriert wurde. 

Von unserer Mitarbeiterin
Vera Romeu

Poetry Slams, zu deutsch Dichter-
Wettbewerbe, sind ganz überra-
schende Abende, auf denen es Spaß
macht, sich auf die Texte einzulassen.
Gut 160 Besucher haben es sichtbar
und hörbar genossen, den neun Dich-
tern, die zum Teil von weit her ange-
reist waren, zuzuhören und den Bes-
ten zu küren. 

Die Spielregeln sind einfach: jeder
Dichter bekommt fünf Minuten Zeit,
um selbst geschriebene Texte vorzu-
tragen. Das Besondere an der Poetry-
Slam-Gattung, ist dass gut zu schrei-
ben nicht ausreicht. Der Literat muss
vortragen können, muss seinem Text
Gestalt und Konturen geben können,
also guter Schauspieler zugleich sein.

Die Reihenfolge legte der rheto-
risch gewiefte Moderator Jan Siegert
aus Stuttgart per Losverfahren fest.
Wer die Zeit überschreitet, wird durch
ein humorvolles Bellen des Veranstal-

ters unmissverständlich darauf hinge-
wiesen. Der Beifall des Publikums er-
mittelt den Gewinner.

Udo Tiffert aus der Oberlausitz las
humorvoll seine Gedanken aus einem
Ratgeberbuch vor, in dem Gemischtes
vorkam, wie „Ein Kasten Bier hält län-
ger, wenn keine Freunde da sind“,
oder „Gesundheit ist wichtig, aber in
der Krankheit teilt sich die Seele mit“. 

Walter Bühler, Krimiautor aus
Schaffhausen, trug eine Passage aus
seinem Buch vor, das von Egon, der in
U-Haft sitzt, erzählt. Ein bisschen kaf-
kaesk-satirisch und herrlich schweize-
risch. 

Eine junge blonde „Dame mit
Hut“, so ihr Pseudonym, stand
schwarz gekleidet und fragil auf der
Bühne. Nach einem anfänglichen
Blackout, sie trug auswendig vor, rezi-
tierte sie kunstvoll einen ernsteren
poetischen Text über softeis-essende
kleine Mädchen, die wie Kometen
glänzen und über ihren Freund, der
Vieles nicht versteht. „Manchmal
möchte ich, dass du schreist, lachst,
weinst oder flüsterst, aber du, du
schweigst und gehst stumm deinen
Fragen nach“.

Zwei Gögginger dabei

Zwei Gögginger Jungs, Daniel Kin-
gelberg und Patrick Barth, befassten
sich als Hip-Hoper mit dem Untergang
der deutschen Sprache. Sie lasen je-
weils denselben Text vor, in der frühe-

ren Version und der heutige Überset-
zung. Ganz schön derb, aber span-
nend, wie junge Leute die Sprachent-
wicklung bewerten.

Jan Koch aus Berlin war über Weih-
nachten im Kreis daheim und erzählte
in einem fein-poetischen Ton von sei-
nem zweiten Leben. „Glaubt ihr, ich
wäre so bescheuert, ein solches Leben
anzusteuern, wenn ich kein zweites
hätte?“

Iris Schwarz aus Berlin erzählte von
ihrem Slam-Erlebnis von vor sechs Mo-
naten, an dem sie den siebten Platz,
von zehn erreichte und trug einen Text
über den Verlust ihres ersten Zahns
vor. Ungeheuer melodramatisch und
komisch-pathetisch eroberte sie die
Herzen der Zuhörer und landete im
vorderen Sieger-Drittel.

Jonas Hock aus Tettnang dachte in
einem stockend-fließend schnellen
Tonfall, wie bei einem dem die Worte
aus dem Herzen drängen, darüber
nach, was er im Leben alles möchte:
„Berauscht sein, durch den Rausch klar
sehen, nix verpassen, will verpassen,
was sich nicht lohnt...“

Karsten Hohage aus Heidelberg er-
zählte vom Krieg, der schon im Kinder-
garten begann und sich im Leben fort-
setzte. Ein enorm schnell wechselnden
Sprachfluss prägte seinen Vortrag. Ge-
konnt erzählte er die Geschichte, von
einem Jungen im Kindergarten, der
ihm seinen besten Freund nahm und
ihn noch ins Ohr biss, den er zurück bei-
ßen durfte, der später an Drogen starb,
„der ist im Krieg gefallen“, sagte Ho-
hage. Alles drehte sich wie in einem Ka-
leidoskop um den Krieg.

Hugo Breitschmid aus Dürnau
brachte köstliche schwäbische Kurz-
geschichten, die er pointiert und er-
fahren vortrug und damit das Publi-
kum amüsierte. Das Publikum ent-
schied sich nach einer zweiten Runde
für Hohage. Er gewann eine Riesen-
Flasche Bier.

Poetry Slam

In Minuten muss der Dichter überzeugen

Karsten Hohage präsentiert die ge-
wonnene Riesen-Flasche Bier. 

Foto: Vera Romeu

Für jedes Abbau-Problem
die richtige Methode.

UNS WIDERSTEHT KEIN BETON

Hagen Beton-Abbau GmbH
88367 Hohentengen-Völlkofen

Tel. 075 72/711760 Fax 712260
88693 Deggenhausertal

Tel. 07555/91091 Fax 91092
www.hagen-betonabbau.de
hallo@hagen-betonabbau.de

gerauchte Schälripple dickfleischig 100 g 0,39 e

frischer Schweinebauch
mager zugeschnitten 100 g 0,39 e

Oberländer Bratwurst 100 g 0,79 e

Montag ab 15.00 Uhr frisch aus dem Kessel:
Blut- und Leberwurst mit hausmacher Würzung, preiswert und gut,

sowie offenes und gekochtes Kraut

SZ-Leserreise

Flugreise Mallorca zur Mandelblüte
vom 15. 2.–22. 2.2008
Rund acht Millionen Mandelbäume blühen dann um die Wette – ein ganz
besonderes Naturschauspiel! Im üppig grünen Landesinnern finden Sie
noch typische Städte und ursprüngliche Dörfer und Sie erleben die
pulsierende Hauptstadt Palma mit seiner imposanten Kathedrale.

Unsere Leistungen:
● Transfer zum Flughafen Stuttgart und zurück
● Charterflug Stuttgart – Palma de Mallorca – Stuttgart

Mit Condor inkl. 20 kg Freigepäck und inkl. Flughafensteuern,
Sicherheitsgebühren und Kerosionzuschlag.

● Transfer Flughafen Palma – Hotel – Flughafen Palma inkl.
deutschsprechender Flughafenassistenz

● 7 x HP in der 4 Sterne Hotelanlage Sumba/Borneo in Cala Millor
● Begrüßungscocktail am Ankunftstag
● Alle Ausflugsfahrten mit Reiseleitung wie oben beschrieben.

15. 02. 2008 Flug Stuttgart – Palma de Mallorca
Anreise zum Flughafen Stuttgart zum Abflug mit Condor DE 5290 um 06.05 Uhr. Abendessen und Über-
nachtung im Hotel.
16. 02. 2008 Ausflug Palma und Valldemossa
Sie besuchen heute zunächst die Hauptstadt der Insel – Palma. Das Programm beginnt mit einem Stopp am
Schloss Bellver, einem der besten Aussichtspunkte von Palma. Anschließend besichtigen Sie die Kathedrale,
das Wahrzeichen der Stadt und ein Meisterwerk der gotischen Architektur. Am Nachmittag fahren Sie nach
Valldemossa, dem zweifellos schönsten Städtchen der Insel. Hier haben Sie die Möglichkeit, das Kartäuser-
Kloster zu besuchen (gegen Gebühr), in dem Frederic Chopin und George Sand einen Winter verbrachten.
Rückfahrt zum Hotel.
17. 02. 2008 Ruhetag
Aufenthalt bei Halbpension. Dieser Tag steht Ihnen zur freien Gestaltung zur Verfügung. Abendessen und
Übernachtung im Hotel.
18. 02. 2008 Ausflug Sollér – Sa Calobra – Lluc
Auf dieser Fahrt erleben Sie die reizvollste Landschaft Mallorcas: die Nordwestküste mit ihren Steilwänden,
den malerischen Buchten wie La Calobra, den olivenbestandenen Terrassen und überraschenden Ausblicken…
Ihre nächste Station ist Lluc, das religiöse Zentrum der Insel, inmitten eines faszinierenden Tals gelegen, und
gleichzeitig ein sehr beliebtes Wandergebiet.
19. 02. 2008 Ruhetag
Aufenthalt bei Halbpension in Ihrem gebuchten Hotel. Genießen Sie einen erholsamen Tag am Pool
20. 02. 2008 Ausflug Randa – Els Calderers – Portocristo
Der erste Stopp ist auf dem Berg Randa, von hier aus genießen Sie eine herrliche Aussicht auf einen weiten
Teil der Insel. Die Fahrt geht weiter durch eine Landschaft mit weißen Fincas mit Mandel- und Obstkulturen
nach Sineu zum Besuch des Marktes. Bummel über den Markt und durch die kleinen Gässchen des Ortes, bevor
Sie dann weiter in das Hafenstädtchen Portocristo fahren. 
Zum Abschluss besuchen Sie das Landgut ‚Els Calderers’, in dem Sie einen Einblick von Mallorca vor 200 Jahren
erhalten.
21. 02. 2008 Ruhetag
Genießen Sie zum Abschluss noch einen ruhigen Tag am Pool oder bummeln Sie durch Cala Millor.
22. 02. 2008 Palma – Rückflug
Frühes Frühstück im Hotel. Anschließend Transfer zum Flughafen Palma zum Abflug mit Condor DE 5291 um
08.55 Uhr. Ankunft in Stuttgart um 11.00 Uhr.

Information
und Anmeldung: SZ

88348 Bad Saulgau
Hauptstraße 112
Tel.: 0 75 81 / 2 05 10, H. Lutz

Reisepreis pro Person:

629.- 3
Einzelzimmerzuschlag: 105.- 3

E m i l - M a y e r- S t r.  3 5  ( b e i m  N a t u r b a d )
A l b s t a d t - Ta i l f i n g e n  ·  w w w. g o l l e h a u g . d e

Ö f f n u n g s z e i t e n :  M o .  b i s  Fr.  9  -  1 8  U h r  ·  S a .  9  -  1 3  U h r

MODE NEWS

Herbst-Winter-Ware
ca. 50%
reduziert

F a b r i k v e r k a u f
Dogy Dog Kindermoden

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag
10.00 – 12.00 Uhr
14.00 – 17.00 Uhr

Bärbel Krohmer GmbH
Krauchenwieser Str. 36 • 72517 Sigmaringendorf

(ehemals Gebäude Brummi)
Tel.: 0 75 71 / 72 49 16

Al les  muss  raus! ! ! !
Winterware
50% – 60%
reduziert

Weltweit.
Lichtschnell .
Weltweit.
Lichtschnell .

Jetzt gratis testen:
www.SZOn.de/e-paper
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Heuberger  Bo te  ·  T ross inger  Ze i tung  ·  L indauer  Ze i tung

w w w . S Z O n . d e

W i r  i m  S ü d e n .

Liebe ist Melodie der Seele,
Leidenschaft ist Rhythmus;
beide vereinen sich im Tanz des Daseins
zum Glück,
den Text schreibt das Schicksal.

Siegfried Wolf
* 7. 1. 1940 † 1. 1. 2008

Gammertingen, den 7. Januar 2008

Wir nehmen Abschied
in stiller Trauer:

Silke, Petra und Tobias Wolf
Uwe Voss mit Familie
Petra Kummer mit Familie

Wir nehmen Abschied am Mittwoch, den 9. Januar 2008, um 13.00 Uhr in der
Aussegnungshalle des Friedhofs in Albstadt-Ebingen.

Anzeigen

Informations-
vorsprung!
Informations-
vorsprung!
Zeitungsleser sind besser informiert.Zeitungsleser sind besser informiert.
Wer regelmäßig Zeitung liest, hat anderen gegenüber
einen Informationsvorsprung.
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www.SZOn.de/AboKarte

Heute schon 
gespart?

Heute schon 
gespart?
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